
 
 
 
 
 

Gemeinschaftswerk 
Energiewende in Nordrhein-Westfalen – eine Zwischenbilanz aus 

unterschiedlichen Perspektiven 
Wie erfolgreich ist die Energiewende in NRW? 

Statuskonferenz des Virtuellen Instituts “Transformation – Energiewende NRW” 
 
Datum:  09. Oktober 2017 
Ort:   Stiftung Mercator, Huyssenallee 40, 45128 Essen 
Uhrzeit:  10.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
 
10.30  – 11.00 Uhr  Get together 
 
11.00 – 11.15 Uhr Begrüßung  

Dr. Lars Grotewold, Leiter Bereich Klimawandel der 
Stiftung Mercator 
Prof. Dr. Manfred Fischedick, Wuppertal Institut, Leiter 
des Virtuellen Instituts „Transformation – 
Energiewende NRW“ 

  
11.15 – 11.30 Uhr Eröffnungsrede  

Vertreter/in des Ministeriums für Wirtschaft, 
Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen  

  
11.30 – 11.40 Uhr Die Themen des Virtuellen Instituts auf den Punkt 

gebracht 
Bisherige Forschungsinhalte und Vorausschau    
Dr. Steven Engler, Kulturwissenschaftliches Institut 
Essen 

 
11.40 – 12:00 Uhr  Prämierung des Virtuellen Instituts 
 Verleihung von Urkunde und Plakette „1000 Schritte“  

Vertreter/in der KlimaExpo  
 
12.00 – 12.15 Uhr Feierliche Übergabe der Bürgergutachten zur 

Umsetzung der Energiewende in den Städten Münster und 
Waldbröl an eine/n Vertreter/in der Landesregierung  
Prof. Dr. H.-J. Lietzmann, Bergische Universität 
Wuppertal 

 
 
 
 



 
12.15 – 12.45 Uhr Dialog mit den Leitern und Köpfen des Virtuellen 

Instituts  
 Thema: Der Beitrag des Virtuellen Instituts zum Gelingen 

der Energiewende in NRW – Idee und kritische 
Zwischenbilanz eines transdisziplinären Ansatzes 

 Prof. Dr. Ute Schneider, Kulturwissenschaftliches 
Institut Essen 
Prof. Dr. Manfred Fischedick, Wuppertal Institut 

 
12.45 – 14.00 Uhr Mittagspause 
 
14.00 – 14.45 Uhr  Gallery Walk 

Darstellung der Ergebnisse und Produkte des Virtuellen 
Instituts an unterschiedlichen, thematischen Stationen  

 
14.45 – 15.15 Uhr Bilanz und Ausblick 

Wie erfolgreich ist die Energiewende in NRW, wie steht es 
um das Gemeinschaftswerk und welcher Mehrwert verbirgt 
sich dahinter?  
Eine Podiumsdiskussion der am Projekt beteiligten 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 

 
15.15 – 15.30 Uhr Kaffeepause 
 
15.30 – 16.00 Uhr  Digitalisierung und Dezentralisierung, 

Individualisierung und gemeinschaftliches Engagement 
der Bürger, Gleichgewicht zwischen Stadt und Land 
Zentrale Themen für die Umsetzung der Energiewende in 
NRW. Welchen Input muss und kann die Arbeit des 
Virtuellen Instituts in der Zukunft leisten? 
eine offene Diskussion aller Teilnehmenden 
(Moderation: Timon Wehnert, Wuppertal Institut) 

 
16.00 – 16.30 Uhr  Perspektiven und Wünsche an das Virtuelle Institut aus 

Sicht der Wirtschaft und der Verbraucher/innen 
eine Diskussion von Vertreterinnen und Vertretern der 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
Udo Sieverding, Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen 
Christoph Sievering, Covestro 


